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(6. Dumber 1900

Hbue0 tmm Bfidtsnttarki.
Jlusgetoâl)fte f&ebidite Don ©rnft 3ieh (2lu§ga&e

bel SSerfafferê.) Qn elegantem ©inbanb mit ©olb--
fd)nitt 6 m. (Stuttgart, ®eutfd)e Berlag?=2lnftalt.)

®er oornetpn auigeftattete Battb umfaßt nad) ber
eignen 3Sat)I be? ®id)ter? eine 2lu?lefe au? feinen feit
etwa bvetjjtg Qafjreit ueröffentlidjten Inrtfdjen ifSoefien,
foroie einige Sichtungen, bie bi§t>er ungebrucft roaren.
SBir erf)alten f)ier leine leidjte ®änbelei, feine ©rgüffe
jener lanbläuftgen Sqrif, bie uon überfdjweuglidjer Ber<
SÜcfung bi§ jum büftern SCSeUfcfjmer^ fiitjrt, fonbern bie
©rjeugniffe einer reifen, geflärten Statnr, bie bnrcl) beit
Sturm unb ®rang be? Seben? ju barmonifdjer SRulje

gelangt ift. Stidjt al? ob ber ®id)ter nid)t attd) auf=
flammen unb fid) empören Knute! 3m ©egenteilfinbeit
mir in ben 3sitgebicl)ten matid) fräftigen, füfjnen Sang,
unb nidjt minber ridjten fid) in ben Sprüdjeit unb
©loffen fdjarfe Pfeile gegen geroiffe ©rfcljeinungeit ber
©egenwart; aber ba? £>auptgepräge be? Bud)e? bleibt
bod) eine über ben Streit ber Parteien erhabene, auf
manner SDleufdjenliebe berul)euöe SBcltaufdjauung.
glut $olb unb |)iamanfea. ©ine @r,;äl)lung für bie

reifere Qugenb non Bruno ©arlepp. SERit oter
Boübilbem nad) Originalen non 9Baltbjer Qiueigle.
Verlag dou £eoq u. SJtüller in Stuttgart.
266 Seiten. ißrei§ eleg. geb. 9Jif. 4.50.

2luf bent §intergrunbe ber fjelbenmütigeii fjreiï)eit§=
färnpfe be? Burenoolfe? entroirft f)ier ber befannte
^ugenbfcfjriftfteller Bruno ©arlepp in ffornt einer pacfen=
ben ©rjäljlung ein farbenreidje? Söilb uon Sanb unb
Seuten ber beibett fübafrifanifdjen ÎRepublifen. SJÎit
Don Seite ju Seite wacfjfenber Spannung berichtet er
uott ben Sd)icffaleit jtueier ®eutfcfjen, eilte? jungen
©eleljrten unb eine? Saufmann?, bie gegen ifjren SBillen
in ba? SriegSgetümmel bieëfeitê unb jenfeit? be? Baak
fluffe? oertoicfelt roerbett.
fiante Aurores (£rßin. Sitte ©pjäfjlung für junge~

9JÎ ab then non Stätte uatt Beef er. 9Jtit einem
Sütelbilb oon ©rnft Seppler. Berlag oott Seog u.
SDRüIIer in Stuttgart. B28 Seiten, Brei? eleg.
geb. SDRf. 4.50.

®ie Berfafferin ber „SDBilben §umtnel" bietet itt
„®ante 2lurore? ©rbin" ben jungen SJJäbdjen eine @r=

ääfjlung, bie bei fpannenbettt Qnfjalt unb funftDollcnt
2lufbau eine fo prächtige ©f)arafterjeid)nuitg aufweift,
bafj fie beut beften, wa? in biefent ©eure ejiftiert, mürbig
an bie Seite geftellt werben fantt.
^ier 28ifbfänge nuf feilen. ©tne ©efcl)id)te für

Sinber oon acfjt big groölf Qaljren oon SuifeSoppen,
üftit tier ffarbbrucfbilbern ton D. 9Jteper=2Begner.
Berlag ton Setp u. SERüIter in Stuttgart.
282 Seiten. ^jßreiS elegant geb. 3Jlf. 4.50.

®er unoerwüftlidje £mmor ber beliebten 3iugeitb=
fd)riftfteHeriu fommt in biefer iljrer neueften ©r.)äf)(itng
ju fdjönfter ©ntfaltutig. SSier ©efdjwifter, jttei Stiabett
unb 3toei 9Jläbd)ett, cd)te Stabtfinber toll überfdjäuntetts
ber 8eben?luft, fontmen auf einige 2Bod)en jttnt Dnfel
Bfarrer auf? Sanb 51t Befud). ©ine Bf)°tograpl)ie,
auf welcher fie wie unfdjulbige ©ngel attifeljen, bie fein
SBäfferdjen ju trüben im ftanbe finb, hotte ihnen biefe
©inlabung eingebracht. ®ie liebetoHett ©aftgeber fehen
jeboch gleich am erften Sage, bah e? mit bett oorau?=

gefegten Sugenben ber tier nidjt weit her ift. Voller
©rgebung fügen fie fid) itt bag Untermeiblidje unb laffen
reftgniert bie übermütigen Streiche unb Unfälle ruhig
über fid) ergehen, mit betten bie fleinett llnfjolbe bag
gattje Saug ®ag für ®ag in fortwährettber 2lufreguttg
erhalten. Stehen bent junior ift jebod) auch bent ©rnfte
ttod) Blot) genug in ber ©rjähluttg gelaffen. — 3hrer
grohett Sltorjüge wegen werben bie „2Sier SBilbfänge
auf Steifen" balb ebenfo ein Sieblittggbud) ber Steinen
werben, wie „®ag ®orli" unb „®ie Sdjlopinber"
bcrfelben ®erfafferitt.
pie ^olbgrâfier ton ^ranstaaf. ©ine ©rjähtung für

bie reifere $ugettb ton S a r I SDR a 11 h i a §. SDRit tier
SBoUbilbern nad) Originalen ton 28 a It h er 3 w ei g te.
Sßerlag ton 8etp u. SDRülier in Stuttgart.
290 Seiten. SfSreië eleg. geb. SJRf. 4.50.

jpbdjît aftuelifowohl bttrd) ben Stoff, al§ auch burd)
bie treffliche Sdjilberung beg S3urentolfeg in griebeng=
uttb Srieggjeiten, feineg pittoregfen Sanbeg unb be§
Seben? ttnb ïreibeng in ben @olb= uttb ®iamanten=
felbern, ift biefe ©r^aljtung itt hohem ©rabe geeignet,
bag Qntereffe ber ^ttgenb ju erregen. ®er-23erfaffer
entrollt hier' in feffelnber ®arftetlung bie ©rlebniffe
jweier beutfd)en Seeleute, bie burd) engtifdje Brutalität
in bag Staatggefängnig tonSauren^o SRarqueg geworfen,
001t ba entfliehen uttb nacf) einem abenteuerreichen
SDÎarfdje nad) Qohannegburg fommen, wo fie fid) alg
©olbgräber nieberlaffen. Stach jahlrei^ett, recht hoo't'on
@ttttäufd)ungen machen fie enbfid), bem Berhuttgern
nahe, einen ©olbfunb, ber eg ihnen ermöglicht, bie Steife
nach t^n fagenumwobenen ®iamantenfelbern in ber
Stahe ton Simberlet) atn SDtobberriter fort^ufehen.
®ie Sdjilberung beg ®iggerlebeng hier itt ber SBitbnig
bilbet ben ©tanjpunft ber an padenbett Scenen reichen
©efd)id)te. ®er Berfaffer hot ben reichen Stoff fo
oerarbeitet, bah boö 33udt) auch bann noch ein 2ieblingg=
bud) ber beutfdjen Qugettb bleibt, wenn bag augenblid*
lid)e Qntereffe für bag Burentolf ton attbern @reig=
tttffen tängft in ben §intergrunb gebrängt fein wirb.

ieitgetnä^er ftfrtrdmtt. SBir begrüben eg

alg einen jeitgemähen fjortfdjrttt, bah ber §afercacao
ber f^irnta SJtüUer u. Bernharb in ©hur (SDtarfe weihe?
ipferb) fid) mehr unb mehr attd) itt bettjenigen fjant^
lien einbürgert, bie fid) nid)t eine? höhern 2Bot)tftanbeg
erfreuen, aber eiitfid)tig genug finb, biefem gefttttbett,
fräftigenbett unb nachhaltig näfjrenben grühftüdg^
getränt, bag fid) namentlich oud) für Sinber befteng
eignet, ben Borjug 31t geben tor bem nertenaufregen=
bett Saffee. ®er §afercacao ber fjtrma SJtüller u.
Bernharb h°t in oerljältnigmähig fehr turner 3eit bie
fdjönften ©rfolge errungen unb thatfäd)lid) Stabt uttb
Sattb erobert; bentt er ift and) im hinterften Bergborf
feiner torsttglidjett ©igenfdjaftett wegen E)od)gefd)ät)t.
Stllerbingg gibt eg l)ie unb ba noch £augfrauen, welche
glauben, int teureren auglättbifchen ^abritai ein beffereg
Präparat ,)u erhalten. SBeld) ein Irrtum. Sie be=

Rahlen im t)öhern greife beg auglf pbifchett §afercacaog
nur bett ©ittgangg^ott für fretuucs Grjeitgnig ttnb
unterftiihen unnotwenbigers unb unbebadjterweife bie
unfere eittheimifd)e ^fnbuftrie fchäbigenbe attSlärtbifdje
Sonturrenä, ohne babei bttrd) iljre SJÎehrauggabe and)

nur ittt geringften eilte beffere Oiualität 3U erhalten.
®er reine ßafercacao ber fjirma SDRüller u. Bernharb
(SJiarte weifte? Ißferb) wirb feiner Borgüge wegen auch

ton bett Siebten beften? empfohlen. §err ®r. ©. ®utoit
itt Berit fonftatiert, bah fid) berfelbe feljr oorteilhaft
ton ähn(id)eti sj3räparaten unterfdjeibet, äufierft nahr=
haft, träftigenb, leid)t terbaulid), fehr auggiebig unb
burchau? preigwürbig ift. Sehr gefdjäht finb and) bie
©httrer ©hocolabett tott SMUer u. Bernharb, bie 3um
Beften 3ühleit, ba? itt feiner Specialität geboten wirb,
auf ber Barifer 2Beltaugftellung bie filberne SDRebaille

erhielten unb namentlich aud) für bie fjeftjeit beften?
empfohlen werben biirfeit. [70a

Appetitmangel und schlechte Verdauung
wird mit dem rühmlichst bekannten Eisencognac
Golliez sicher und rasch beseitigt. 20,000 Zeugnisse
und Dankschreiben, 25jähriger Erfolg, 10 Ehrendiplome
und mehr als 22 Medaillen sprechen für seine guten
Eigenschaften. Weisen Sie Flaschen, die nicht die
bekannte Marke „2 Palmen" tragen, zurück. Preis
Fr. 2.50 und Fr. 5.— in allen Apotheken. [151

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Marten.

^cntt Sie Stiefereien irgenb welcher 2lrt unb
©attung bebürfen, für prioate Berwenbung
ober 3um ÜBieberterfauf, fo bin id) bafür
an ber erften (Quelle. 3<i) führe fein 2aben=

gefcfjäft unb brauche be§hatb weber fiofat*
miete, noch Sebienung auf bie Sffiare 3U fdjlagen unb
fann begbalb auherorbentlid) billig liefern. 2lnfragen
unter ©hiffre B 283 werben fchneUften? beantwortet. [283

wirb fo oft ton äüüttern geflagt, fie finben
nidjt bett feften Stanbpunft, noch bie paffenben
SBorte unb bett richtigen ®on, um mit ihren

heranttachfenben Söhnen unb ®öcf)tern biejenigen
fragen 31t befpredjen, ton beren richtiger Söfung ba§
&oht be? einseinen 3tnbioibuumg unb bagjenige ber
ffamilie abhängt, unb fo wirb biefe bringenbe Beletp
rung tielerort? ber 3eit unö bem 3ufall überlaffen, in
ber unbeftimntten §offnung, ba& ba? Seben mit feinen
©rfahrungen bie nod) Unerfahrenen nad) unb nach
fdjott einfidjtig machen werbe. 2lHen biefen unfidjeren
SDRüttern foKte ba? Bud) ton Sticharb gugmann in
bie £>anb gegeben werben,*) benn ba würbe ihnen ba?
Berftänbni? aufgehen für ihre ifSfXid)t al? ©rsieheritt
unb Seiterin ihrer heranmadjfenbett Sinber; fie fänbe
einen feften Boben, auf bem fie fteljen unb auf welchem
fie ein fidjereg fjunbament erftellett fann für ben 2luf*
bau ber fittlicfjen uttb hpgieinifçhen Begriffe unb Sebengs

anfdjattung, bie fie ihren Sittbern einsupflansen bie
Bflidht hat. 3utn großen Segen muh baS Buch nantenU
lid) auch benett werben, bie fief) mit bem ©ebanfen an
bie ©ritnbuttg einer ffantilie befaffen, unb benen e?

ernft ift, burch bie ©he ein ibeale? ©lücf 3U bauen für
fid) felbft, für bie jjamilie unb für ba? allgemeine
SBohl — für bie 3ufunft. ®a? Buch ift 5U besiehen
burd) bie ©jpebition biefe? Blatte? 311m Brei§ üon

%x. 2. 25 brofdjiert
„ 3. — gebunben. [742

*) ©cfprodjeit lit 5ftr. 45 blefc^ Stattet.

6ine Haushälterin.
In ein Herrschaftshaus einer

Kantonshauptstadt wird eine gebildete Person
mittlem Alters gesucht. Verständnis in
den Haushaltungsgeschäften wird
gewünscht. Offerten unter Chiffre F220
werden durch die Expedition dieses Blattes
vermittelt. /793

Mit verhältnismässig
klein. Kapitalbeteiligung
können sich Brauen jeden
Standes sehr lohnenden
Nebenverdienst erwerben.

Offerten erbeten unter
Chiffre WL5610 an die
Expedition der „Schw.
Frauen-Zeitung''. [776

1900er

garantiert echt,
versendet franko gegen
Nachnahme (H 2 G) [790

5 Pfand Büchse Fr.4.90

J. B. Bist, Altstätten (Bheintal).

y/y///////////7////////////////////7
Auf Weihnacht und Neujahr

empfehle meine bekannten

BuclÉigBÉclsteiPpiklÉr
in verschiedenen Grössen u. Farben.

Muster gesetzlich geschützt

Fran Mar. Stutz, Goldau. ©78

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [195

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints), zu-i

gleich ein vielfach verwendbares

Reinigungsmittel im Haushalt.
Genaue Anleitung in jedem Carton. Ueberau vorrätig.
Vorsieht beim Einkauf. Nur eeht in roten Cartons

zu 15, 30 und 75 cts. Niemals lose.
Specialität der Firma Heinrieh Maek in Ulm a. D.

Echte Briefmarken
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Schneebeli,

Zürich, Bahnhofstr. 52.
Ankauf und Verkauf. — Preislisten sende gratis

G-. Sutter
zum Spinnrad • Marktgasse 13

St. Gallen.

Herren-
Damen-
Kinder-
Bett-

jeder Art
in grosser Auswahl.

[800

töcbterbildungsanstalt BoosOcgbcr
(Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1889 und 1900. (Abteilung Erziehung u. Unterricht.)

Telephon 665. Zürich. V. Gegr. 1880.

Begpïiin neuer Kurse am 3. Januar.
Gründliche praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten. Wissenschaftliche

Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Kunstfächer,
Musik. 14 Fachlehrerinnen und Lehrer. Auswahl der Fächer freigestellt. Ge-

e > s 1 T Ä sunde Lage. Programm in vierIl gw I I wL.Lw. Sprachen. Jede nähere Auskunft
wird gerne erteilt. Tramwaystation Theater. [775

Solide Waren zu billigen Preisen.

Fieese's
Backpulver

^f.Euchsn,Gugolhopf,Backwerk,etc. ^anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe. g
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlagp bei G&r F. Schmidt, Zürich.

^ienmtfcibm,
2(f)UHid|c;nftän&e, Onanie, Bödus
tionen, A>aut= unb ©efrf)tcd)tgfrrt«f=
hcitctt.SWagett», Äfopfs unb tHüdeu--
teibeu peilt fdjtteH, baiternb unb bt?=

fret nacf) bewäl)rter SDRetfjobe. ÜBro=
fdjüre grati? unb frei. [131

Kuranstalt Morgenstern. Heiden.

Schweizer FraKn-Ieitung. «

tsuneil 56. Dezember 5900

Neues vom Büchermarkt.
Ausgewählte Hedichte von Ernst Ziel. (Ausgabe

des Verfassers.) In elegantem Einband mit
Goldschnitt 6 Mk. (Stuttgart, Deutsche Verlags-Anstalt.)

Der vornehm ausgestattete Band umfaßt nach der
eignen Wahl des Dichters eine Auslese ans seinen seit
etwa dreißig Jahren veröffentlichten lyrischen Poesien,
sowie einige Dichtungen, die bisher eingedruckt waren.
Wir erhalten hier keine leichte Tändelei, keine Ergüsse
jener landläufigen Lyrik, die von überschwenglicher
Verzückung bis zum düstern Weltschmerz führt/sondern die
Erzeugnisse einer reifen, geklärten Natur, die durch den
Sturm und Drang des Lebens zu harmonischer Ruhe
gelangt ist. Nicht als ob der Dichter nicht auch
aufflammen und sich empören könnte! Im Gegenteil finden
wir in den Zeitgedichten manch kräftigen, kühnen Sang,
und nicht minder richten sich in den Sprüchen und
Glossen scharfe Pfeile gegen gewisse Erscheinungen der
Gegenwart; aber das Hauptgepräge des Buches bleibt
doch eine über den Streit der Parteien erhabene, auf
warmer Menschenliebe beruhende Weltanschauung.
Ilm Hold und Diamanten. Eine Erzählung für die

reifere Jugend von Bruno Garlepp. Mit vier
Vollbildern nach Originalen von Walther Zweig le.
Verlag von Levy u. Müller in Stuttgart.
266 Seiten. Preis eleg. geb. Mk. 4.50.

Auf dem Hintergrunde der heldenmütigen Freiheitskämpfe

des Burenvolkes entwirft hier der bekannte
Jugendschriftsteller Bruno Garlepp in Form einer packenden

Erzählung ein farbenreiches Bild von Land und
Leuten der beiden südafrikanischen Republiken. Mit
von Seite zu Seite wachsender Spannung berichtet er
von den Schicksalen zweier Deutschen, eines jungen
Gelehrten und eines Kaufmanns, die gegen ihren Willen
in das Kriegsgetümmel diesseits und jenseits des Vaal-
flusses verwickelt werden.
Hante Aurores Hröin. Eine Erzählung für junge

Mädchen von Käthe van Beeker. Mit einem
Titelbild von Ernst Keppler. Verlag von Levy u.
Müller in Stuttgart. 628 Seiten. Preis eleg.
geb. Mk. 4.50.

Die Verfasserin der „Wilden Hummel" bietet in
„Tante Aurores Erbin" den jungen Mädchen eine
Erzählung, die bei spannendem Inhalt und kunstvollem
Aufbau eine so prächtige Charakterzeichnung aufweist,
daß sie dem besten, was in diesem Genre existiert, würdig
an die Seite gestellt werden kann.
Mer Wikdlänge auf Meilen. Eine Geschichte für

Kinder von acht bis zwölf Jahren von Luise Koppen.
Mit vier Farbdruckbildern von O. Meyer-Wegner.
Verlag von Levy u. Müller in Stuttgart.
282 Seiten. Preis elegant geb. Mk. 4.5V.

Der unverwüstliche Humor der beliebten
Jugendschriftstellerin kommt in dieser ihrer neuesten Erzählung
zu schönster Entfaltung. Vier Geschwister, zwei Knaben
und zwei Mädchen, echte Stadtkinder voll überschäumender

Lebenslust, kommen auf einige Wochen zum Onkel
Pfarrer aufs Land zu Besuch. Eine Photographie,
aus welcher sie wie unschuldige Engel aussehen, die kein
Wässerchen zu trüben im stände sind, hatte ihnen diese
Einladung eingebracht. Die liebevollen Gastgeber sehen
jedoch gleich am ersten Tage, daß es mit den voraus¬

gesetzten Tugenden der vier nicht weit her ist. Voller
Ergebung fügen sie sich in das Unvermeidliche und lassen
resigniert die übermütigen Streiche und Unfälle ruhig
über sich ergehen, mit denen die kleinen Unholde das
ganze Haus Tag sür Tag in fortwährender Aufregung
erhalten. Neben dem Humor ist jedoch auch dem Ernste
noch Platz genug in der Erzählung gelassen. — Ihrer
großen Vorzüge wegen werden die „Vier Wildfänge
auf Reisen" bald ebenso ein Lieblingsbuch der Kleinen
werden, wie „Das Dorli" und „Die Schloßkinder"
derselben Verfasserin.
Die Holdgräver von Hransvaak. Eine Erzählung für

die reifere Jugend von Karl Matthias. Mit vier
Vollbitdern nach Originalen von Walt h er Zwei g le.
Verlag von Levy u. Müller in Stuttgart.
290 Seiten. Preis eleg. geb. Mk. 4.50.

Höchst aktuell sowohl durch den Stoff, als auch durch
die treffliche Schilderung des Burenvolkes in Friedensund

Kriegszeiten, seines pittoresken Landes und des
Lebens und Treibens in den Gold- und Diamantenfeldern,

ist diese Erzählung in hohem Grade geeignet,
das Interesse der Jugend zu erregen. Der.Verfasser
entrollt hier in fesselnder Darstellung die Erlebnisse
zweier deutschen Seeleute, die durch englische Brutalität
in das Staatsgefängnis vonLaurenzo Marques geworfen,
von da entfliehen und nach einem abenteuerreichen
Marsche nach Johannesburg kommen, wo sie sich als
Goldgräber niederlassen. Nach zahlreichen, recht herben
Enttäuschungen machen sie endlich, dem Verhungern
nahe, einen Goldfund, der es ihnen ermöglicht, die Reise
nach den sagenumwobenen Diamantenfeldern in der
Nähe von Kimberley am Modderriver fortzusetzen.
Die Schilderung des Diggerlebens hier in der Wildnis
bildet den Glanzpunkt der an packenden Scenen reichen
Geschichte. Der Verfasser hat den reichen Stoff so

verarbeitet, daß das Buch auch dann noch ein Lieblingsbuch

der deutschen Jugend bleibt, wenn das augenblickliche

Interesse für das Burenvolk von andern Ereignissen

längst in den Hintergrund gedrängt sein wird.

Zeitgemäßer Fortschritt. Wir begrüßen es

als einen zeitgemäßen Fortschritt, daß der Hafercacao
der Firma Müller u. Bernhard in Chur (Marke weißes
Pferd) sich mehr und mehr auch in denjenigen Familien

einbürgert, die sich nicht eines höhern Wohlstandes
erfreuen, aber einsichtig genug sind, diesem gesunden,
kräftigenden und nachhaltig nährenden Frühstllcks-
getränk, das sich namentlich auch für Kinder bestens
eignet, den Vorzug zu geben vor dem nervenaufregenden

Kaffee. Der Hafercacao der Firma Müller u.
Bernhard hat in verhältnismäßig sehr kurzer Zeit die
schönsten Erfolge errungen und thatsächlich Stadt und
Land erobert; denn er ist auch im hintersten Bergdorf
seiner vorzüglichen Eigenschaften wegen hochgeschätzt.
Allerdings gibt es hie und da noch Hausfrauen, welche
glauben, im teureren ausländischen Fabrikat ein besseres

Präparat zu erhalten. Welch ein Irrtum. Sie
bezahlen im Höhern Preise des auslc irdischen Hafercacaos
nur den Eingangszoll für fremves Erzeugnis und
unterstützen unnotwendiger- und unbedachterweise die
unsere einheimische Industrie schädigende ausländische
Konkurrenz, ohne dabei durch ihre Mehrausgabe auch

nur im geringsten eine bessere Qualität zu erhalten.
Der reine Hafercacao der Firma Müller u. Bernhard
(Marke weißes Pferd) wird seiner Vorzüge wegen auch
von den Aerzten bestens empfohlen. Herr Dr. E. Dutoit
in Bern konstatiert, daß sich derselbe sehr vorteilhaft
von ähnlichen Präparaten unterscheidet, äußerst nahrhaft,

kräftigend, leicht verdaulich, sehr ausgiebig und
durchaus preiswürdig ist. Sehr geschätzt sind auch die
Churer Chocoladen von Müller u. Bernhard, die zum
Besten zählen, das in feiner Specialität geboten wird,
auf der Pariser Weltausstellung die silberne Medaille
erhielten und namentlich auch für die Festzeit bestens
empfohlen werden dürfen. s-o«

WetitmuM à ààVMiiiU
cvirck mit dem rüllmliellst bekannten klissnoox«»«

sicller unck rasoll beseitigt. 20,000 Zeugnisse
unck Oanksckrsiben, 25jäkrigsr krkolg, 10 kkrsnckiplome
unck mskr als 22 Neckaillsn sprsellsu kür seine guten
kigsnsellakten. Weisen Lie klasellsn, ckis niollt die
bekannte Narks „2 Palmen" tragen, Zurück, kreis
kr. 2.50 unck kr. 5.— in allen Apotksksn. s 151

klauptckepot Ap»tI»«Ir« kallt«- la Slnrt«n.

)enn Sie Stickereien irgend welcher Art und
Gattung bedürfen, für private Verwendung
oder zum Wiederverkauf, so bin ich dafür
an der ersten Quelle. Ich führe kein
Ladengeschäft und brauche deshalb weder Lokalmiete,

noch Bedienung auf die Ware zu schlagen und
kann deshalb außerordentlich billig liefern. Anfragen
unter Chiffre 0 233 werden schnellstens beantwortet, flsz

wird so oft von Müttern geklagt, sie finden
nicht den festen Standpunkt, »och die passenden
Worte und den richtigen Ton, um mit ihren

heranwachsenden Söhnen und Töchtern diejenigen
Fragen zu besprechen, von deren richtiger Lösung das
Wohl des einzelnen Individuums und dasjenige der
Familie abhängt, und so wird diese dringende Belehrung

vielerorts der Zeit und dem Zufall überlassen, in
der unbestimmten Hoffnung, daß das Leben mit seinen
Erfahrungen die noch Unerfahrenen nach und nach
schon einsichtig machen werde. Allen diesen unsicheren
Müttern sollte das Buch von Richard Fugmann in
die Hand gegeben werden,*) denn da würde ihnen das
Verständnis aufgehen für ihre Pflicht als Erzieherin
und Leiterin ihrer heranwachsenden Kinder; sie fände
einen festen Boden, auf dem sie stehen und auf welchem
sie ein sicheres Fundament erstellen kann für den Aufhau

der sittlichen und hygieinischen Begriffe und
Lebensanschauung, die sie ihren Kindern einzupflanzen die
Pflicht hat. Zum großen Segen muß das Buch namentlich

auch denen werden, die sich mit dem Gedanken an
die Gründung einer Familie befassen, und denen es

ernst ist, durch die Ehe ein ideales Glück zu bauen für
sich selbst, für die Familie und für das allgemeine
Wohl — für die Zukunft. Das Buch ist zu beziehen
durch die Expedition dieses Blattes zum Preis von:

Fr. 2. 25 broschiert
„ 3. — gebunden. s?»2

*) Besprochen in Nr. 45 dieses Blattes.

In à //err«c/»a/7»/lan« ri'ncr Akantons-
eine Aebk/ckà

mitten AV/ers Aesaekt. pèrÂcknàis in
cken pkaaâa/tunAsgesc/lâ/êen i»i>ck Ae-
taünse/ü. unter LH/Fre k'ÄLö
coercken cknrâ ck»e àxecki'tio» ckieses Mattes
vermittelt. /7SS

/die»».
/cönne» sie/» p» «n«n
Stancies »e/ir lo/»»e»cke»
Aedenrerttl«»«/ ercosrbs».

eràets» »»ter
«» tiie

Zcvpeckttton cter
1kr«nen»^e»k»nx/". /776

1900

garantiert ver-
ssvcket kranko gegen
blaolloallms (II2 K) (?»«

S?lM Nàkkr.4.90

1 lî. M, MMà (Miàl).
Auk WSitinâONt. und

Zatir ompfàlo meine bekannten

»uàzààkWlàlà
in versebiodoueu t?rö8ssu u. flarben.

»à gmklicli neslîtMt

krâll Niir. 8tà, Koìà. m»

^^x^8^^xx^xxx^xxxxxxxxxxxxxxxx

làà-NU<Iil
Dis sterilisierte Zerner-^Ipen-MIeb ver-

kütst und beseitigt si95

VSrâauuriNssìôi'uriNSri.
8is krättiZt die Konstitution der Kinder
und sickert ibnsn biübsndss Fusseben.

Depots in den ^potkeken.

Das becvällrtksts Doilettsmittel

ksiniAUNAsmittöl im tta.uska.lt.
Senaue Anleitung in jedem Larton. lckslosi-all vorrätig.
Vorstellt beim liiiikaus. Hur sellt in roisn Lartcms

?u 16, 30 nnck 75 cts. lllismsls loss.
Specialität cker kirina liöinriell KlaeK in I/im g. O.

kicke MMöi
mit Sentis liskert îms,'-
bannt rssll nnck am billig-
îten (ZS

A. Lvkneedeli,
Babukokstr. 52.

llnà VorKàuk. — souàe xrstis

(A. Lutter
?urn Zxinnrad O Narkt^asss 13

Ld. (Zrallsn.

Kerrsn-
DÄIH6H-
ILinäSr- Art

ill grosser àllsMdl.

(800

cöchterbilllungsanstalt Soos-Zegher
lSillàs ckl>ä!»s flàlmtàg là IM mill IM. Mslllllig liVöliiiiig ». Ulitmià)

leleplioi! KKö. V. «eZr. 188«.

I k< -^ii>,> :»ii> t î .lîìiiiiîi»
krünckiieks praktisoke Ausbildung in allen tveiblieben Arbeiten. V/issensebatt-

liebe kävber, kauptsäeblieb Lpracben, lluvbbaitung, fîevbnen elo. llunsttäeker,
lllusik. 14 kacklellrerinnen unck b,obrer. Ausvvalll der käeksr beigestellt. Ke-

^ ^ 1 snacks bags. Programm in vier
Lpraollen. lecke nällsrs Auskunkt

wird gerne erteilt. 1'ramnazstation Dlleater. (775

8l>lillk?u diliigen weisen.

s. VS5»

in vkliAen-, l)elil<3tes8- u. 8sleZe.'eidâncjIun^en.

fatii-ikniscjei-Isssk kei Lui' k°. lì l'îctl.

Wervenleiden,
Schwächezustände, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlechtskrankheiten,

Magen-, Kopf- und Rücken-
leiden heilt schnell, dauernd und diskret

nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und frei. (131

Kuksiiîtslt àkgeiàii. iieià



Stffttretjgr ^tauen-Jettuttg — Btäffec für trgn fjàttgRdjen Kreta

Mandoline „Helvétie" ^i@e@isiesiiii@§ssi^iii@iies31siiiii^
4 O Fr. seulement franco de portAO dans toute la Suisse.

Elégante mandoline napolitaine,
bois palissandre, avec tous les

accessoires analogues, plus
une méthode complète.

Spécialité da llando'ines, Guitares

et Violons
Catalogue gratis. — Maison de musique.

S. Rt ggiani, Lugano
(H 3803 Q) Tessln. [782

Neue

Nähmaschine
Einfach, praktisch, solid, billig.

Reelle Garantie. [771
Zählungserleichterung. — Barsconto.

Schweizerische
näbmascMiKit-fabrik Cuzern.

Affenpinscherclien
7 Monate alt, weiss, zottig, ist in gute
Hände zu verkaufen bei R.Lehmann, im
Walch bei GUmligen (Bern). (II 5416 Ï) [813

1 Papeterie à 2 Fr.
100 Bogen schönes Postpapier
100 Couverts, 10 Stahlfedern
1 Federhalter nnd 1 Bielstift
1 Flacon tiefschwarzeKanzleitinte
10 feine Cigarren (0 125 F) [773
1 Radlergummi, 1 Löschpapier
1 Assort, schöne Gratulat.-Karten

Statt Fr. 6.20 nur 2 Fr.

5 Stück Papeterien 8 Fr.
End-Huber, Muri,

Silberputz Sylbrol
vollkommen giftfrei

ist das beste Putzmittel für Silber,
Britannia, Christofle.

Bequem, einfaoh, sauber, schützt das
Metall vor Gelbwerden.

(H 3700 G)769] Depo t :

Emil Saxer, zum Waldhorn.

Schönes und praktisches Weihnachtsgeschenk
von bleibendem Wert

Bucbbotm Schweizer Kochbuch
Prämiiert mit der gold. Medaille an der internal Koch-Kunstausstellung in Frankfurt a. M.

Prächtige Tafeln in Farbendruck über die verschiedenen Fleischstücke und }g>
Klassifikation derselben. Illustrationen über das Zurichten und Verschneiden
des Geflügels und Gewildes, sowie der gebräuchlichsten Fischarten. Ausführ
liehe und leichtverständliche Recepte. In mehreren Kochschulen als Lehrmittel
eingeführt. Yerfasst und herausgegeben von (H5424 J)

Alex. Buchhofer, Kochkursleiter der Berner Kochkurse.

Zu beziehen, brosohiert h 10 Fr., solid und sohön gebunden à Fr. 11.50, durch
vBuctihofers Kücheneinrichtiiiigs-Gescliäft Kramgasse 9, Bern. [799 i

Weihnachtsrätsel.
1 2 3 4 _

0 6 7 8 9

10 11 12 13 14

1

15 16 17 18

12 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 47

35 36 37 38 39 40 61 41 42

43 44 45 46 47 12 48 49 45

50 30 51 52 53 54 42 55 56

57 42 58 59 18 60 61 62 63

20 34 64 44

q.

65 66 67 18 68

69 9 70 71 72 73 18 74 28
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Schablonen zu Wäschestickerei.
Einzelne Buchstaben. Monogr. Festons j

in grösster Auswahl. B 5840 Q.) [591

Mnsterbogen franko gratis.

Brezel-Eisen
neueste Konstruktion, rund, auf den Herd zu
stellen, in 2 Grössen, für 6 oder 7 Brezeln,
empfiehlt bestens für Hotels und Private [764

Adolf Hafner, Mech., Richtersweil.

Gegeben sind die Worte : die, alljährlich, von, der, weltbekannten, Choco-
lade-, Fabrik, Ph. Suchard, in, Neuchâtel, auf, den, Markt, gebrachten,
Weihnachtsartikel, gehören, unstreitig, zu, willkommensten, Geschenken, diese,
eleganten, Schachteln, Körbchen, Blumenvasen, Spielzeuge, etc., sind, aber, auch,
das, Reizendste, was, sich, nur, denken, lässt, mit, ihrem, süssen, Inhalt, an,
Pralinés, und, Fondants, erfreuen, sie, nicht, Gaumen, sondern, finden, nachher,
noch, bleibende, praktische, beliebte, Verwendung, arm, reich, wird, Tausenden,
diesen, vielbegehrten, wieder, da, seihe, ja, allen, Preisen, einfachster, wie,
kostbarster, Ausstattung, haben,

.* -
Was für Sätze ergeben sich nun aus den Zahlen:

I. 32, 37, 38, 22, 24, 16, 45, 17, 11, 12, 13, 65, 44, 2, 1, 19, 15, 58, 42, 57, 17,
50, 45, 65, 30, 1, 6, 4, 5, 7, 8, 9, 10, 1, 9, 24, 25, 23, 27, 9, 70, 42, 72, 73,
37, 38, 39, 40, 61, 41, 42, 43, 18, 12, 63, 20, 16.

II. 1, 22, 15, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 44, 37, 38, 39, 40, 46, 47, 12, 48, 49, 45, 50,
30, 51, 52, 55, 53, 42, 54, 56.

III. 1, 43, 42, 41, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 16, 17, 18, 12, 19, 20,1, 2, 11, 12, 13, 14, 15.

IV. 1, 15, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 28, 31, 32, 33, 34, 35, 36.

V. 2, 44, 34, 57, 42, 58, 18, 60, 61, 12, 22, 23, 24, 42, 25, 37, 38, 39, 40, 12, 63,
41, 42, 43, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10.

VI. 1, 15, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 16, 17, 2, 3, 68, 11, 12, 13, 14, 20.

VII. 37, 38, 39, 40, 44, 1, 22, 15, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 58, 42, 57.
VIII. 21, 63, 24, 23, 25, 26, 27, 37, 38, 39, 40, 61, 41, 42, 43, 4, 6, 7, 8, 28, 29,

30, 31, 32, 33, 34, 35, 42, 50, 36.

IX. 32, 16, 45, 30, 18, 12, 22, 60, 4, 37, 72, 73, 2, 11, 12, 13, 14.

X. 24, 32, 16, 17, 18, 12, 46, 19, 20, 29, 66, 74, 67, 30, 52, 54, 42, 55, 56, 37,
38, 39, 40, 61, 6, 8. [784

'Erhältlich in Apotheken, Droguerien etc. [493

Auf Weihnachten
(K 1180.G) empfehle [180

Grlacéliandscliu.lievon Fr. 2. 50 an in grosser Auswahl
auch die feinsten Sorten Cuir de Russie, Chevraux etc.

J. Böhny, Handschuhfabrik
zur Stadtsehreiberei, St. Gallen.

Sonntags von 10—12 Uhr geöffnet.

Ridicules

Echarpes

Schleier

Schürzen
von der einfachstenKüchenschürze
bis zur elegantesten Seidenschürze
767] empfiehlt [Za G 1504)

Steiger-Birensiilil
Nachfolger v. Anna Birenstihl-Bucher

z. Kreditanstalt, I Stock

i, St. Gallen.

Puppenklinik
Reparaturen, Gliederersatz.

Piippenpfriieken zum Selbstfrisieren.

Haararbeiten jeder Art (Perücken u. Scheitel etc.).

Mietinstitut für Theaterperücken etc.

Parfümerie- und Toiletteartikel.
Gros! Conrad Sturzenegger Détail!

I'rauenfeld.
4 Medaillen: Genève 1896, Biel 1892,

Zürich 1898, Frauenfeld 1893. [765

750] Ueher (Za G 1492)

Kinder-Ernährung
in gesunden n. kranken Tagen.

Unentbehrl. Ratgeber für alle Bitern.
Verlasser: Dr. G. Rheiner, St. Gallen

prakt. Arzt und Specialarzt fur Kinderkrankheiten

Preis Fr. I. 40.
Selbstverlag des Verfassers 1901.

WZu beziehen durch alle Buchhandlungen.'*«

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

lVIkM^oline „üklvßtik" WZZZZZZWZDZMZZZZZZMZZZZZZUZsZZZZZZW
^ Q seulement krunco <ie portXO üuns toute lu Fuisse.

Llsguots munâolins nupolituins,
dois pullssunäre, uvso tous Iss

uoesssoirss unuloguss, plus
uus mstdoàs eomplste.

ZpàW lis llàsliioz, Slliwes
et iliellm

Oatalogiis gratis. — àison àe masigiie.

F. k, ggiuni, Kuguno
(IIZS0Z B v«»à. l?«z

kûàed, Mlàd, solîà, billiZ.
Neslle Ksrsntiv. ^771

XÛdlungserleiodtsrnng. — Lursoonto.

Nâlmascdwèn 7avrM Luxern.

MMilàrà
7 Nonuts ult, vslss, rottig, ist iu guts
Lànàs ru vsrkuukeu dsi L.kedmunn, im
ssulvd do! tlUmIige» (Leru>. (NSIIbl) )8IZ

l?Wterieà2kr.
100 Logen sedöues Lostpupisr
Ivy Rouverts, 10 Studlkeâsrn
I Leckerdulter und 1 LIvIstltt
1 klueontîsksedvurreXun/Ieltiuts
10 tolnv (Ilgurren (VWk) )773
1 lìudlsrguwml, 1 Lösedpspisr
1 Assort, scdöne 8>r»tn1»t.-I!arte»

8tStî ^1-. k. 20 NUI- 2 ssr.

Z l'npeteiitir 8 ti.
Lriâ^Hudsi', Hurl,

Aàpà hldrol
vollkommen gîktkrel

ist âus dssts kutrwittel kür 8rll»ei,
Itiituiiiii», tliii^tutlo.

Rsqusm, sinkaok, sàudsr, sodUtrt d»s
UsdsII vor Kolbvsrdeu.

(ll Z7V0 «)7SSl D «» A» <» àî
Lmil 8axer, XM Màrit.

«eis-'

8ek«nes unà prMàee MdmàMàà
v«ir l»l« îl»< n«ll iii >V«it

»«Mow; Schweizer Kochbuch
k'ràniiiert M à M tleàsills s» àer internst. Xoeii-Xunstnussteiliing in frsu!tlurts.til.

?r'àoìitiso takeln in I^ardendruà üder à versoliiedvnen I^Ioisekstûào und î^?
Xlassikikation derselben. Illustrationen Mer das ^nricbten und Versokneiden
des (ZeklUsels uncl (leivildes, so^ls der sedräuokliobsten ^isobarten. ^.uskükr
liotio und leiobtverst'ândliebs Recepte. In niedreren Xoobsetiuleu als Rebrinittel
einsskUdrt. Verlässt uncl tivraussescben von (H 5124 d)

H.1ex. Lucîtitioksi', ^ocdkurslelter àer keiner àìàrse.
2u belieben, brosoìiiert à 10 Rr., solid und sokön gebunden à Rr. 11.50, durod

,»u<;K»I»vkvr» S, »er». s799

H?SàQsàîsràîsà
1 2 3 4 !Z 6 7 8 9

10 11 12 13 14

l

15 16 17 18

12 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 47

35 36 37 38 39 40 61 41 42

43 44 45 46 47 12 48 49 45

50 30 51 52 53 54 42 55 56

57 42 58 59 18 60 61 62 63

20 34 64 44 65 66 67 18 68

69 9 70 71 72 73 18 74 28
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(i ^ >1) r.? ^
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»

Lodsblonen ru Vlâsodestivkereî.
einreise kuvdstaben. i^ionogr. festons I

in grösster /cusvvski. «NSMlli
zxratt».

HnvivI Lîssn
neuostv ^ollstràìion, rond, auk don Hsrâ ^u
stollvo. iu 2 (Zrösskm, Mr k oâsr 7 Ürsüeln, «m-
pkietilt bestsus Mr tlotsls on6 k'rivà (764

Xckolk N»t'i»vi', lilsed., lîioktersvisil.

Ksgsdeu siuâ àis lVorts: <lio, uIIMirlied, vou, àer, vvsltbskuunten, (lkoeo-
luàs-, ?udrik, ?d. Suedurà, iu, Neuedâtsl, uuk, àsu, Nurkt, gedrucdteu, ^Vsid-
uuodtsurtikel, xedörsu, uustreitig, ru, villkommenstsu, ksscksuksu, clisse, sis-
guuteu, Leducdtslu, Xörbokeu, Llumsuvuseu, Spislrsuge, ste., siuci, udsr, uued,
àus, Leirsuàsts, vus, sied, nur, àsnksn, lässt, mit, idrsm, süsssn, InKult, un,
Lrulinês, unà, ?onàunts, erkrsuso, sis, niokt, (luumsn, sonàsrn, kinàsn, nuekksr,
noek, dleidsncls, pruktisske, dsliebts, Vervenàunx, urm, rsick, vir«l, luussnüsn,
àisssn, visldsgskrtsn, visàsr, àu, ssíbs, ^'u, ullsn, kreisen, sinkuskstsr, vis, kost-
durster, àsstuttung, dubsn.

»

VVus kür Làtre ergeben sied nun uus clsn 2uklsn:
I. 3S, 37, 38, 22. 24, 16, 45, 17, 11, 12, 13, 65, 44, 2, l. 19. 15, 58, 42, 57, 17,

50, 45, 65, 30, 1, 6, 4, 5, 7, 8, 9, 10, 1, 9. 24, 25, 23, 27, 9, 70, 42, 72, 73,
37, 38, 39, 40, 61, 41, 42, 43, 18, 12, 63, 20, 16.

II. 1, 22, 15, 4. 5, 6, 7, 8, 9, 10, 44, 37, 38, 39, 40, 46, 47, 12, 48, 49, 45, 50,
30, 51, 52, 55, 53, 42, 54, 56.

III. 1, 43, 42, 41, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 16, 17, 18, 12, 19, 20,1, 2, 11, 12, 13, 14, 15.

IV. 1, 15, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 28, 31, 32, 33, 34, 35, 36.

V. 2, 44, 34, 57, 42, 58, 18, 60, 61, 12, 22, 23, 24, 42, 25, 37, 38, 39, 40, 12, 63,
41, 42, 43, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10.

VI. 1, 15, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 16, 17, 2, 3, 68, 11, 12, 13, 14, 20.

VII. 37, 38, 39, 40, 44, 1, 22, 15, 4, 5, 6, 7, 8, 9. 10, 58, 42, 57.
VIII. 21, 63, 24, 23, 25, 26, 27, 37, 38, 39, 40, 61, 41, 42, 43, 4, 6, 7, 8, 28, 29,

30, 31, 32, 33, 34, 35, 42, 50, 36.

IX. 32, 16, 45, 30, 18, 12, 22, 60, 4, 37, 72, 73, 2, 11, 12, 13, 14.

X. 24, 32, 16, 17, 13, 12, 46, 19, 20, 29, 66, 74, 67, 30, 52, 54, 42, 55, 56, 37,
38, 39, 40. 61, 6, 8. ^«4

^kliàlîliiili in Wiià, vinMisn à. ftgz

^4u/
(Li 1I80.S) SMpkeKIs 1780

von 2 50 an ÎI» grossen Hus«»»KI
suck à ieiià 8oà knin lie kmie, lîlievi'glix ete.

«I. Löknv''
öiir Ltäsolireidsrei, Lt. (Z-alleu.

Lc>i»nîsys voir 10—12 INri' NeôkkuSì.

lliàulks
Lekarpes

8ekleisi'

Lokürien
von àer eiààtenicûâen8(;Ià'7iv
bis nur eleMteà 8eiài8àìi-xv
76?l empüsklt ((.» K IM)

klkiM-ölmMI
lisàlgei' v. Kim kii'kiiMIàliei'

r. Xreüitunstult, I Stock

St. (AallSQ.

Puppenklinik!
Rspurutnren, dllieàsrersuìr.

kiiMMriìâeil îiilii 8àtkrià«ll.
iissrsrdeiten jeiier ltrt (?sàsli e. !àiil>! lltlî).

klistinstitut kür Vkeutsrpsrücksn ste.

ksrkümsris- unà Iviletteurtiksl.
or»»! evnraà Sàr/viivAAvr oàiii

4 Uecisillsn: denèvs 1896, LisI 1892,
Xürick 1898, kruuenkelà 1893. )765

7501 I «ctx r K l ISZ)

Xinllki'Ii'nàlii'ung
la ßeslllläeii k. vàkii laßsk.

Ilnentdeìirl. Ratxoder kür alle lZltern.

Vsrlmer: Dr. S. klieiner, 8t. KsIIsn

xiát. 4r?t >mà 8xeviài!t klir HiMàràlisitM
1.40

gslvstvorlss dos Vortssssrs 1801.

»»'Ili dsiieiisli liimil sils ôllàlàiM."»«



Srf|Urei{Br ffraiten-Jeifung — Blätter fgr ftert I(âitgltçfjen Krete

I

Durch ßacbt zum Cicbl. Wie oft senkte sich frü¬
her die Nacht der

Verzweiflung auf die armen Lungenkranken, die, wenn sie auch manchmal
von einem Strahl der Hoffnung erhellt wurden, immer wieder ihre
düsteren Fittiche über diese Unglücklichen ausbreitete. Unheilbar
Das war das Donnerwort, das die von der Lungenschwindsucht
Befallenen zu Boden schmetterte. Da kamen die Entdeckungen der
Dr. Koch, Dr. Liebreich und Dr. Lannelongue und die Nacht dieser
Kranken wurde durch helle Morgenröte einer bessern Zukunft
erleuchtet. Kochs Entdeckung des Tuberkelbazillus wirkte
bahnbrechend für die ärztliche Wissenschaft; aber leider erwies sich
keines der Gegenmittel, wie dessen Tuberkulin, Liebreich! Chathari-
dinsaures Kali und Lannelongues Zinkchlorid als unfehlbar. Eines
war aber doch gewonnen; man hatte genau erkannt, auf welchem
Wege in den allermeisten Fällen die schleichende Krankheit in den
Körper eindringt und trifft nun danach seine Massregeln. Das
Eindringen der Schwindsucht zu verhüten, das ist der Angelpunkt,
um den sich gegenwärtig die Bekämpfung dieser Völkerverwüstenden
Krankheit dreht. Wenn die Schleimhäute des Halses und der Brust
angegiiffen sind, dann ist für die Tuberkulose günstiger Boden
geschaffen; und deshalb ist es heilige Pflicht, alle Erkrankungen der
Luftwege, selbst in unbedenklich erscheinenden Fällen, zu beachten.
Luftröhren- (Bronchial-) Katarrh, Kehlkopf leiden, Lungenspitzenaffek-
tionen, Asthma, Atemnot, Brustbeklemmung, Husten, Heiserkeit,
Bluthusten etc. sind die Architekten der Schwindsucht. Und wie leicht
sind diese Uebel unschädlich zu machen. In einer Species der Poly-
goneen, dem russischen Knöterich, ist ein Heilmittel gefunden, dessen
jahrelange Erfolge immer mehr steigende Anerkennung gemessen. Bei
den erwähnten Krankheiten wurden mit dem Knöterichthee unerwartet
günstige Heilwirkungen gezeitigt, mindestens aber sichtliche Besserung
erzielt, so dass im wahrsten Sinne des Wortes Licht in das Dunkel
des Daseins der bedauernswerten Kranken fiel. In einer von Herrn
Ernst Weidemann in Liebenburg a. H. verfassten Broschüre
findet man alles Nähere über Anwendung dieses Heilkrauts bei
Behandlung von Brust- und Halsleiden. Sie ist wirklich lesenswert, wird
gratis und franko versandt und sei allen Leidenden wie deren
Angehörigen dringend empfohlen. [802

Um den Patienten den Bezug dieser Pflanze in wirklich echter
Form zu ermöglichen, versendet Herr E. Weidemann den Knöterichthee
in Paketen à 60 Gramm durch sein Generaldepot, die Greifen-Apotheke
des Herrn Alfred Schmidt, Basel, nach allen Orten der Schweiz.

IVdtzlichstes Festgcsclionk für praktische Frauen und Jungfrauen.

Im Verlage von Joh. Thom. Stettner in Lindau i. B. ist
erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben:

Lindauer Kochbuch
yon Christ. Charl. Riedl.

Dreizehnte, verbesserte und vermehrte Auflage.
Mi 2165 Rezepte auf 768 Seiten und 82 Abbildungen auf 8 Tafeln,

Mit Angabe der neuen nnd alten Masse und Gewichte.

Das Kochbuch ist reichhaltig, sparsam und zuverlässig, und erfreut sich
deshalb mit Recht grösster Beliebtheit und Anerkennung.

Preis broschiert II. 3. 60, in Halbleinenband II. 4. SO,
in elegantem Leinwandband M. 4. 60. (794
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Trunksucht-Heilung.
632] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches

Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar
keine Lust mehr zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher und
habe auch ein besseres Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies
Zeugnis zu veröffentlichen und denjenigen, welche mich über meine Heilung
befragen, Auskunft zu erteilen. Meine Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als
arger Trinker bekannt war. Es kennen mich gar viele Leute, und wird man
sich allgemein verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich werde Ihr briefliches
Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall wo ich hinkomme, empfehlen. Sihlhallenstrasse 36, Zürich III, den
28. Dezember 1897. Albert Werndli. D^F" Zur Beglaubigung vorstehender
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glarus.

^yyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyy^
| Ii Petit Louvre |
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St. Immer St. Immer
Grosse Magazine in Neuheiten, Stoffen aller Art nnd Confection.

# Coupons
I" PF Ansnalimsweise Gelegenheit für nützliche Festgeschenke.

CouponsEine grosse Partie 4—6 metriger Coupons in Dameustoffen
wird mit bedeutendem Rabatt verkauft, so dass jedermann, auch bei
nicht momentanem Gebrauch, die Gelegenheit benützen sollte, um einen
ebenso günstigen wie nützlichen Einkauf zu machen. (H 8094 J)

Notierung einiger Preise : per Coupon

Kleid von 51/a Meter, Winterstoff, sehr dauerhaft, doppelbreit Fr. 4. —
Kleid von 6 Meter, Loden, prakt. u. solide Waare „ „ 6. 50
Kleid von 51/-'Meter, Winterserge, reiiiw., in allen Färb. „ 7.—
Kleid von 6 Meter, starke reinw. Vigoureux-Stoffe „ 9. 50
Kleid von 6 Meter, schwarze, englische Serge, reinw. „ „ 7. 50
Kleid von 5 Meter, engl. Tuch, schwere Winterware, 130 cm br. 9. —
792J etc. etc. etc.

Verlangen Sie gefälligst Special-Musterkollektion der Coupons im Ausverkauf.
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erprobt ist die vorzügl. Wirkung einer heissen
Tasse Torils zum Frühstück. Belebend auf
Körper und Nerven, erfrischend, appetitanregend.

Eine Tasse Toril wirkt im Gegensatz
zu Alkohol in jeder Gestalt wohlthuender und
aiidauernder auf den Körper. Mittels heissen
Wassers und Toril fest oder flüssig erhält man
augenblicklich eine kräftige, wohlschmeckende
Fleischbrühe. Zu haben in allen besseren
Kolonialwaren- und Delikatessen- Geschäften. [738

Specialist:
Alcool de Menthe

Vinaigre de Bully
Eau de Cologne

Pears Soap

Cfème

Savon \ Simon
Poudre

Oansi-Frisisr-Silm |
Theaterplatz 2 ©

l Eellerl&e

SâÊlg2

Speciality :

| Schildpattartikel
Zerstäuber

Frisierlampen

Brenneisen

Brosserie

IST. GALLEN ISI
vis-à-vis dem Hotel Hecht

Shampooing — Toilette-Schwämme.
Grösste Auswahl in feinen Parfums und Seifen

in reizender Packung'. [741

m
Kerbsehnitz und Laubsäge
-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni.
-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl

Lemm-Marty, 4 Mnltergasse 4, St. Gallen.
1)0 Preislisten auf Wunsch franko. [638

Um Helena.
Roman von Ida Boy*Ed.
Die „Gartenlaube** eröffnet mit dieser
hervorragenden Romanschöpfung der gefeierten

Schriftstellerin soeben ein neues Quartal.

JÜJOttnementspreis vierteljährlich imarR75Pf.
Zu bejicben durch alle Buchhandlungen u Postämter.

probe -Rummern gratis und franko durch alle
Buchbandlungen, sowie direkt von der Verlagsbandlung
£rn$t Keil's nacbfolgcr 6. m. b. B. in Leipzig.

[663

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

vulcb Nacdt xum vck>. Wie okt senkte sied krü-
tier die Haebt der Ver-

awsitlung auk itis armen Lungenkranken, âie, wenn sie auek mancbmal
von einem Llrabi àer Lokknung erbslit wurden, immer wieder ikrs
àiisteren Litticke über àisse Dngiückliebsn ausbreitete. Dnbeilbar!
Das war das Donnsrwort, das àte von àer Lungenscbwiudsuebt Le-
kalisneu au Loden sebmstterte. va kamen àie Lntdsekungen àer
Or. Koeb, Dr. Liebrsieb unà Or. Lanoelongne unà àie Hacbt àisser
Kranken wurde ànreb bette Norgsnrüts einer bessern Lukunkt er-
Isucbtet. Koeks Lutdsckung àss Vuderkslbaailius wirkte dakn-
dreebenà kür àie äratlicks Wisssnscbakt; aber Isiàsr erwies sieb
keines àer Osgeumittsi, wie àsssen lubsrkulin, Lisdrsiekl Lbatbari-
àinsaures Kali unà Lannsionguss Linkeklorid als unkeklbar. Lines
war aber àock gewonnen; man batte genau erkannt, suk welebem
Wegs in àsn allermeisten Lallen àie sebleieksnàe Krankbsit in äsn
Körper einàriogt unà trikkt nun àanacb seins Aassrsgslo. Oas Lin-
àringen àer Lebwindsuekt au verbitten, àas ist àer àgsipunkt,
um àsn sieb gegenwärtig àie öekämpkung àisser Völkerverwüstenden
Krankbeit àrsbt. Wenn àie Lekleimkäute àss ttalsss unà àer örnst
angegiikken sinà, àann ist kür àie lubsrkuloss günstiger Loden gs-
sebakken; unà àsskald ist es bsilige Llliebt, alls Lrkrankungsn àer
Lnktwsgs, selbst in unbeàenklieb ersekeinsuden Lallen, au dsaebten.
Luktröbrsn- (Lronebiai-) Katarrk, Keblkopkleiàsn, Lungsnspüasnakkek-
tionen, ktstkma, Atemnot, Brustbeklemmung, Husten, Heiserkeit, Blut-
bustsn ete. sinà àie àrebitskten àer Lebwìndsuebt. ttnà wie lsiekt
sinà àisse Uebel unscdààlieb au macbsn. In einer Lpeeiss àer Loi/-
gonsen, àem russiscben Knötericb, ist sin Itsilmittel gekunàsn, àessen
jabrslangs Lrkolgs immer mskr steigende Anerkennung gemessen. Lei
àen erwâbntsn Krankksiten wuràen mit àem Knäteriebtbes unerwartet
günstige Heilwirkungen geaeitigt, mindestens aber siebtliobs öesssrung
eraislt, so dass >m wabrstsn Linas des Wortes Liebt in das Ounkel
des Daseins der bedauernswerten Kranken kiel. In einer von Herrn
LrnstWsidemann in Lisdsnburg a. L. verkasstsn Lroscbürs
findet man alles Mbsrs über Anwendung dieses Ileilkrauts bei Ls-
bandlung von örust- und Lalsleiden. Lie ist wirklieb lesenswert, wird
gratis und krsnko versandt und sei allen Leidenden wie deren àngs»
börigsn dringend smpkoblsn. )862

Dm den Latientsn den Leaug dieser Ltlanae in wirklicb sebtsr
Lorm au srmöglicben, versendet Lerr L. Wsidemaun den Knöteriebtkes
in Laketsn à 66 Lramm durcb sein Oeueraldepot, die Oreiken-^potbeke
des Herrn itlkred Lckmidt, Lsssl, nacb allen Orten der Sebvsia.

îiliiiàietiàki kiii- pràuà Pi-ai^n uu^ ^iinKfrsiieii.

Im Verlage von I«I». in i. It. ist
ersebienen und in allen Lucbbandluogsn au baden:

l.inàsusi' Koeiibuoii
von Oìirisì. Oliarl. kìisâl.

Vrei^vàlitv, vöi>jö8«8ite ntttl vöi-inöliitp
2165 kteaspts auk 768 Leiten und 82 ^t bildungea auk 8 Vskeln.

Alt Angabe der neuen und alten Aasss und Ovwlekte.

Das Kovbduvb ist rviobiisitig, sparsam und zuverlässig, und erfreut sieb
desiisld mit Leebt grösster keliebtkeit und Anerkennung.

I'ili^ >»rt»^eliie i t ZI. î. in II»I>»IliiitilI»i»ii«I ZI. 4. ÄO.
i>» lll^îlilttiii t t iilvv iiixl>>»>»<! ZI. 4. <»O. j794
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632j Tu meiner Lreuds kann ieb Ikuen mitteilen, dass lob dureb Ibr unsobäd-
liebes Vsrkakrsn von meiner Leidensebakt gebsilt worden bin. leb babs gar
keine Lust mebr aum Irinken, dsünde mieb dadureb viel besser als vorder und
kabe aueb ein besseres àsseben. às Dankbarkeit bin ieb gerne bereit, dies
Leugnis au verökkentlieben und denjenigen, wsleks mieb über meine Heilung ds-
kragen, àskunkt au erteilen. Neins Heilung wird àkssbsn erregen, da ieb als
arger Trinker bekannt war. Ls kennen mieb gar viele Leute, und wird man
sieb allgemein verwundern, dass ieb nickt mebr trinke. leb werde Ibr briekliebes
Irunksuebt-llsilverkabrsn, das lsiekt mit oder obns Wissen angewandt werden
kann, überall wo ieb binkomms, emxksblen. Liblballenstrssse 36, Lürick III, den
28. Deaemder 1897. àldert Wsrndli. Lur Leglaubigung vorstebendsr
Dnterscbrikt des Herrn Hldsrt Wsrndli dakisr. Lüriek III, den 28. Dsasmber
1897. Ltadtammannamt ^üricb III. Der Ltadtammann: Wolksnsbergsr, Ltellvertr.
Adresse: I^riviltpslililiillk Kirebstrasss 405, DU»?««.
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M Krasse in sseiideiteii, Stössen killer ltrt nnâ koiiMioii.

D WG^ lì«8nslnii8wei8v KeleZenIleit lür nàlieliv ke^tZezàeiiIie.

Lins grosse Lartis 4—6 metriger Loupons in tì«-iv
wird mit bedeutendem kabatt verkauft, so dass jedermann, aueb bei
niebt momentanem Osdraueb, die Oelegenkeit benülaen sollte, um einen
ebenso günstigen wie nütalieken Lmkauk au maebsn. (L 86941)

IsotlisrunA silii^sr ?rsiss : per iîWMii

LIeicI von 5'/- Bieter, Winterstolk, sekr dausrbakt, doppelbreit fr. 4. —
Itleid von 6 liieter, Loden, prakt. u. solide Waare „ „ 6. 59
Lleili von 5'/-Ueter, Winterserge, reinw., in allen Lard. „7.—
Kleid von 6 Ueter, starke rsiuw. Vigoureux-Ltolks „ 9. 59
Kleid von 6 Ueter, sebwaras, sngliseke Lerge, reinw. „ „ 7. 59
Kleid von 5 ilieter, engl. lueb, sekwere Winterwars, 136 em dr. 9. —
792j sie. ete. ete.

llsàgkn 8ie geiàlligît 8pîlîisl-àîìerll>illelliii>n àr 8<>uplin8 im àveàt.
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»st âs eàs?»
^K««s ^îsfsSâcî Ki,/
Ä^ö>4?s»'

sit à <?s«k«5ê «sâêk/ti/sncîs»' ît»i<î
tt»ttêKits»-tttîs»' Ktt/ /tô>^s?'. Mîttsês /isàs?t
Mîtsssi « ît?itê /s«ê vtîs/' /ftt.vsî)/
ttttASitdêi'â?ts/t «às ^à/êtAS, tso/tê«s/t?»tss/es»ttîs
^stsâdi âs. X/t /t«Ss»t ttt «tts/t ös««st>stt Ms-
êstttKêts«t's»t- ttttcî 4)skt/cKês««stt- 6rS«o/t«/kett.

5^à
Specialität:

àool âs Hkiiìlis

Villkiißrs à kiillx
klân à llolozlls

?kârs Svêip

c?à
8â?gn ^ Limon

àà

Ii»!ll-?à-!ilu ^
Ideaterplà 2 G

I. leilei'-kg

Specialität:
^ Setlilâpâttârtikkì

^kàllber
krisikrlâillpkll
kremikiM
Kro88«rie

k/tl.I.ss^«à
v!z-à-vi8 àm lliiiel llevlit

LksrnxiOOiriN — "l"OÎIstt6-3cziiv/ârrirri6.

knossto ^uswakl in keinen ?ankum8 unà Leiten
ill i < l^< ll<I« l- I^ili llilliz^. j^741

M
Xàsekniì^ unà IlUubsâ^v
-Hì«n»illi«i», -H«l» in IVussbaum, llborn, Linde, Nabagoni.
V«»rlilxvl» auk Lapier und auk Lola litbograpkisrt, smpksblt in grosser àuswakl

4 ISiiIisr^sss St.. Qallsn.
KW Lreislisten auf Wunsvb franko. j638

tlm Nelena
t^oman von

vie „Lartonlaubo" eröffnet mit dieser
hervorragenden Nomanschöpiung der gefeierten

Schriftstellerin soeben ein neues Quartai.

Msnnementîpleiz vierteljährlich >Marli7s?k.

Tu bezîcken äurck alle Luchkanälungen u Postämter.

Probe-Dummern gratis und lranko durcb atte Luch-
kandlungen, sowie direkt von der Verlagskandlunz
er»5t tieii » Nachfolger S. m. d. h. i» Leiprig.

lööZ
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Srfjhreisec Jranen-^eHnng — Bläffer für &ett ftättglidien Brete

Vertrauensvoll wenden Sie sieh an

Magazine zum „Grünenberg", Winterthur.
En gros. En détail.

Damenkleiilerstoffe
Herren- und Knaben - Kleiderstoffe

Leinen- und Aussteuer-Artikel

Teppiche, Bettdecken, Reise- u. Pferdedecken
Baumwollstoffe für Kleider und Wäsche.

Damcnconfections
erhalten Sio dort in - schöner, 'gediegener Ware
und grosser Auswahl. [777

Gegründet 18(10- luster gerue umgehend frank«.

Metzgergasse 11
Telephon 1012

*1 DP

ST. GALLEN Werkstätte: Sternackerstr. 2

Telephon 770

Als nützliche Pestgoscb-enfee empfehle mein

testiertes un(j Haushaltnngs-
Nickel, Kupfer, Kmail. Bleck, Holz und Porzellan.

Als nützliehe pestgesehenke empfehlen:
Feine Damenstiefel in allen Lederarten

Damenstiefel, einfacherer Arten [788

Damen - Pantoffeln und -Hausschuhe
vom einfachsten bis zum elegantesten

Ball-Schuhe in vielen Arten u Preisen

Gummi-Schuhe, engl. u. amerik. Fabrikat
Gummi-Schuhe, feine, leichte Sorten

Schnee-Schuhe
Loden-Gamaschen
Kinder- u. Töchter-Gamaschen.!
Tuch-Gamaschen in feinstem Pariser Schnitt und schönen Farben

Kinder- und Töchter - Stiefel in Leder, Filz etc.
Grösste Auswahl, bekannt billigste Preise, fachkundige Bedienung.

mil Biscboff $ *, St.ßalkn
Brühlgasse 12 Telephon 1090 Kugelgasse 3.

T\ Bett. y •

Berner 41» Lernen
Kein- u. H&Ib-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meterzahl. e... Rpai.ta.icefpi.ppn Monogr.-Stickerei.

Muster franco. «P««" urdlllallBMBUBril Billige Preise.

F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und llandweberei [-125

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

r
mittlere Bahnhofstr,

ZÜRICH.
62

Specialitätin [781

Spielwaren
KsiMig assort, Lager, krnr lks. Viels Intuitu.

St. Gallen«

Chocolat u. Cacao, Milchchocolat, Fantasiechocolat aller Art.
751

Wer Freund einer guten, sparsamen Küche ist, verwende

Bouffon-Kapseln I f f<T 1 «ÄVÄÄÄSuppen-Rollen Ii(V*lbH%|| schäften. 1748
Gluten-Kakao U I 1ii<L ilftwilil

NB. Originaifläschcben werden mit Maggi-Würze billig nachgefüllt.

£22
i

Vorhänge
7H4J in stets

reichhaltiger Auswahl
in ecro, weiss und crème

empfiehlt zu vorteilhaften Preisen

ab Lager
Richarü KircMer

St. Gallen
Vadianstr. 27

Rideauxfabrikation en gros
und

Verkauf en détail
Mustersendungen franco.

— Telephon 87. —
tIaxsrsEsacsssxztzEZExcÜ

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbacli (Kt. Bern). [795

Herzkirchenthee
vorzügliche Qualitälen echt
chinesischen Schwarzthee in
verschiedenen Mischungen und
Preislagen.

Verkaufsstellen an Plakaten
ersichtlich.

En gros bei
Carl F. Schmidt, Zürich.

L. Kirschner Engler
Schcitlius Buch-,

Kunst- und Landkartcnhandluug und Antiquariat

6 St. Leonhardstr., St. Gallen
Telephon.

Grösstes Lager in:

Weihnachts-

Geschenklitteratur, Spielen
etc. [787

Kataloge gratis und franko.
Auswahlsendungen auf Verlangen.

Auf den Weihnachtstisch

Photographm-Apparate
mit leicht fasslicher Anleitung, wonach
jedermann das Photographierej erlernen
kann, versende wie folgt per Nachnahme :

Feine Handcamera für 6 Platten
9X12 cm von 15 Fr. an

Feine Handcamera für 6 Platten
6X9 cm von 8 Fr. an.

Stativapparate mit Stativ von
15 Fr. an.

Lernapparate „Germania" für
Bilder, 9X12 cm 8 Fr., 6X9 cm
5 Fr.

Cartonapparate mit Zubehör und
Anleitung zu 2 und 3 Fr. [786

C. Huber, Basel, Breisacherstr. 64.

Sor 3 3af>ren naf)m leb tote Kjütfe beä $errn
ipopp in Selbe gegen ein rfjroitirtfjeB JEagen-
letben lit ülnfpntcfj. 3cb farm btcmtt bezeugen, bafi
leb ooaftänb g gebellt Worben btn unb mieb fetüret
gefunb unb wobt fühle. Sitten SJiagenftanfen fann
tcb nur empfehlen, fieb S8ueb unb gtageftberaa bon
Sjetrn 3. 3- '<• SU opp In Selbe, $olfteln, gratia
fommen ju laffen. [756

Safpar i (biege!, Sauer, @raba, Sit. @t. ©allen.

Bei Giclit, Rheuma-
tismu«, Ischias, Erkiil-

1 tuegen etc. trage man Hüllen
von

Engadiner
Bergkatzen-Fellen

Man verlange Prospekt.

Hechtapotheke
ku. Santtäts-Geseh. A.-G.,

St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häiligcr
20] Ennenda.

Bioteohofiig üb Motto Goneroso

à Fr. 1.80 per Kilo franco
CL Cremonini, Neg.

Capolago-Generoso. [743

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Vsrtrausnsvoll vsnàsn 8is siotr an

dlâ^iiiiie zum „KrüllöiiberZ", Wiriìsi'tìiui'.
I» Kr»». I »

I)î>>r»<>rliI tì<
Hsrrsn- unâ ^ns,d>sli - ILlsiÄorstokko

itinen- uni! illlsskuei'-jli'iiitel

leppià, kettiteolcsii, Neise- u. pferllklleolcen
kaunmàtà M Xleiàr uuà Vàà.

llsupsnizonts-rîî»«,»
crstnllon 3ìc dort in scàôncr, 'seltîc^enar Varc
und srosssr ^usvnkl. s777

Ke^riiiàet ISiih. ilaîter xer»« iim^etêiià d»»!!«.

AIeàK«rjx«!s»v > l
l'slSpdoo IOI2 LI. iVsliîlSlt«! Tternaekerstr. 2

Issloptxzn 770

àls llutà emplà àdàà.-- Nà kNsàltlliizs-
>!» >»« >. Iìi>i»tt i. I»l!»il, Itlt l ii. iiiltl

kls lliltiìiede festgesekkàs empfedlsi>:
k'sllis Oainsnsîiskôl in allöli l.eàerartev
Oamensìieksl, einfaelierer Orteil ^788

vamen - ?àotkà unà -Hau88okuks
vom eillkaekstsil dis 2UM klöAarltöstsrl

LaIt-8eKutZS m vielen ártsn n Kreisen

Oumini-LtZkuKs, en^I. n. sinerik. Fabrikat
Kummi-Lekuks, leillk, làdte 8àn
8ekliss-8ekuks
I.liâen-Kama8otzsv
kinäer- u. IöLktsl'-0ama8okeiii
Iuczti-KamA8oksii ill kkillsteio pariser 8àitt uvà seìiôllvll karbell

Lwà- unà ISedwr - 8ti6ksl in I.eàei', ?iÌ2 à
Krönte lìus«sbl, bslcannt billigste preise, tsekliuiiche keilienung.

Cmil vlSchofs^e'î. 5t. «allen
LrütilN^sss 12 leivpdon 1090 3.

»«»t. î06I'I161'àI.61I1611
Ilslll- ». Il»IK-

àr saruntisrt rsollstss, ctausrdaftostss eissnss pàidat.
l-ii- e«tsn»d>. o... «lM^.'SM^si.

Nnstsr krsovo. »PVIi. IltllUtllUààttîUtjlll Sillixs ?rkisv.

klrrril lVlüIIoi' à Lo.. I^âilySuttial (kerll)
leillöllveberei mit elektrisekem Ketrieb uaà llâvàveberei 1^25

I^iekvranìsli 6er ^idAvnogsonZedakt und vislsr sr. Hotsls urid àgtaltvn

r
mittlßi'ß Lüluldätr, 63

V x>s ci; 1â.11îàî
in i?81

Spielwaren
kàiìtz million. !li»n^sus.7isl!llàiu«.

Nt. Tsllsn.

ktlolîlllàt ll. kâlîso. lûilàlnivolàt, fsllts8>Lv!l0lîliIàt sllkl' Art.
7ôl

Vksr prsunà smsr xiits», sparsamen Küeds ist, vervsnàs

I f l --Z°âà".-î
8uppen-NoIlen scdäkten. !7à3

Lluten-Kakao ' ì 1 Hl M » «MniiliV
Ilö. UriAmaikläsckoden vsràsn mit billiz rmekZekiM.

VvàK
784^ in stets

reiàMgeik Ku8vi/â
in eero, 4vei88 llllà erèine

emplìsdlt ?r> vorteilii-tstso t?ràe»
:, ì, l

kiedsrä littUrskr
Li (Zailsn

VaàiÂNstr. 27

lìîlleanxt'Âdriliàìion oll Kos
und

VS^auk Su cistail
làst.si'seQâu.riTSri LrariLO.

rvl^pNoi» 87. »»»M.

Lerner Uâlsili
stàkkstsr, osturviillensr XtsiàsrstoS

Verlier I^eiliivanà
2!U ttsmdsQ, 1i3ok-, Hand-, XilczàsQ- und
I^sinìilotisrli dsluusìvrì
V'adrikiaiiti. L1«ivi»lt»a.vl» (L!ti. Vsrli). 1795

ller^ltii-elientlikk

Preislagen.
Vgi-liauissîkIIkN an f'Ialcatsn

Kirselim inglsr
üctikitliuz lllict-,

>u>â tMàrtkiàìmàn^ ditii>n!>n»t

S St. toonimà., 8t. vitileu
l'SlSpticZN.

krösstss d>g,Zer ir. i

Wk>Ilnalîllt8-

Kàenlilittôi'àiìll'. Spielen
etc. ^787

Xatatoxe zratis uoà franko, às-
v^sdlssnctlliiZsn iìllk VerlàNASii.

<7ö»t //
?lil>tligr»iili^ iìWà

mit Isiekt kassiicder ^àitunz. voas.cd
^jsctermsim «tas ?kotoxriìpdiers.i erlorasa
àrill, vorssoàs vis kolxt psr àekng.kms:

Ilai»à«»ii»er» kür 6 ?Isttsir
9X12 cm von là k'r. au

Veil»« »iiit i î» kür 6 Platten
t>X0 cm von 8 Pr. a».

StkTtivaxz»»r»tv mit Ltstiv von
là Pr. an.

l kür
Litctsr, 9x12 cm 8 Pr., 6X9 cm
à Pr.

t^t»rt«i>iìpi»i»iìtv mit 2ubedär unà
ilnIeitnnA 2u 2 unâ 3 Pr. ^786

L. Suksi'. SassI, kkôiz-iài'Ltk. ki.

Bor 3 Jahre» »ahm ich die Hülfe des Herrn
Papp in Heide gegen ein chronisches Msgcn
leiden in Anspruch. Ich kann htemtt bezeugen, dab
ich dollstiind g geheilt worden bin und mich seither
gesund und wohl fühle. Alle» Magenkranken kann
ich nur empfehlen, sich Buch und Frageschema von
Herrn I. I. ,i. Papp in Heide, Holstein, gralis
kommen zu lassen. s7bg

Kaspar -chlegel, Bauer, Grabs, Kl. St. Gallen.

Ssi tlivlit, ltdsuma
Usinas, Isvl>i as, prkät-

i tnnxsn etc. traxs man HÄII«»
von

DnAadinsr

kerzkà«ll-kà
à M>SW ?lliZpàt.

USOìiìax»oîàs^o
^u. Lsiaitàts-Qssczdl. 7V.-O..

?ra.vsri- urià VsselilsàìL-
krAQ^sîtsn,

?ôààsìàiiA, âsdâr-
muììsrlôiàsri

veràsa scdasll uml dillix sauck driek-
lied) odns öeruksstörunx antsr strenxster
Olsdretion xsdsilt von

ps. weck. 1. MjZvr
20j Lnnvnlla.

êà»sállliê W lâà ü»M«
à 5r. 1.3l) psr Kilo kranoo

<D. v « iri <> rriri 1,
llapolaxv Usneroso. l?43
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